
Steinbockrennen 2011 

Ein Déjà-vu vom 2010! Nur leider mit noch schlechterem Ausgang! Nach nur 20 Fahren 

mussten wir das Rennen abbrechen, zu schlecht war die Sicht. Auch nach einer Pause war 

ein reguläres und sicheres Rennen ausgeschlossen! 

Der Wetterbericht verhiess nichts Gutes für den 27.2.2011. Da die Wetterfrösche in den 

letzten Jahren immer Recht behielten, war die Stimmung etwas gedrückt. Dennoch waren 

alle bereit das Rennen durchzuführen.  

Am Samstagnachmittag wurde das Material in Position gebracht und das Wetter schien uns 

wieder zu verhöhnen, zeigte es sich auch in diesem Jahr noch von der Schokoladenseite. 

Wir wussten aber nur zu gut wie schnell das ändert. Kaum wurde es Abend war es dann 

auch schon so weit, das Wetter kippte. 

Wiederum wurden wir von der Küchenmannschaft bestens verpflegt! Vielen Dank dafür, 

auch wenn nicht alle verstanden haben, was da in der Küche gesprochen wurde! Die 

Abkürzungen halfen der Küchencrew scheinbar schneller zu kochen … ich bin jedoch nicht 

sicher, ob sie sich untereinander auch wirklich korrekt verstanden haben!? Jedenfalls war es 

ein lustiger und interessanter Samstagabend und etwas zu früh hiess es wieder aufstehen.  

Das Ziel war um 8.30 Uhr auf Metschalp zu sein und so schnell wie möglich mit dem 

ausstecken des Kurses zu beginnen. Doch da ging es schon los. Wer keine Schneeketten 

hatte, musste schauen auf der Strasse zu bleiben, um nicht im Graben zu landen (aus dem 

Stand rutschten Fahrzeuge die Strasse hinunter und mit Mühe konnte Schlimmeres 

verhindert werden)! Erst um 9.00 Uhr war ich am Lift, so dass alle warten mussten! Durch 

den Neuschnee war die Piste nicht bereit und erst nach geraumer Zeit hatte das 

Pistenfahrzeug seine Spuren gezogen. Trotzdem  musste der Schnee aus den Toren 

gerutscht werden. Endlich konnte gestartet werden und etwas Hoffnung machte sich breit. 

Es sah gar nicht so schlecht aus und bis zur  Startnummer 19 waren die Bedingungen ideal. 

Dann ging alles sehr schnell. Innerhalb einer Minute wurde es unmöglich zu fahren! Es blieb 

nur der Abbruch!  Etwas Frust kam da schon auf! Speziell die Snowboarder die zum 

wiederholten Mal gar nicht erst starten konnten! Nachdem alles weggeräumt war, stand nach 

einer kurzen Absprache fest, dass am kommenden Sonntag das Rennen noch einmal 

gestartet würde!  

Wirklich Sensationell! 32 Rennläufer standen am 6. März 2011, bei absolut perfektem 

Wetter wieder am Start! Dank den Ostermundigern durften wir einen etwas kurzen, aber 

nicht minder schönen Lauf, auf einer Weltcupwürdigen Piste fahren. Nur schade konnten 

nicht alle, der ursprünglich 60 gemeldeten, dieses Rennen geniessen! 

In einer eigenen Liga fahrend, fuhren zwei Fahrer allen anderen davon. Nach dem Rennen 

hielten wir die Rangverkündigung bei strahlendem Wetter draussen vor der Weidhütte. 

Rückblickend ist das Rennen ein voller Erfolg, kein Torfehler, kein Unfall, zufriedene 

Gesichter und ein opulenter Gabentisch nach einem reduzierten, aber tollen Rennen. 

Meinen besten Dank an euch alle! 

Damit verbleibe ich bis zum 18. 19. Februar 2012, wo ich euch hoffentlich mit 

ungebrochenem Elan zum 72. Steinbockrennen begrüssen darf! 

Euer Rennleiter 


